
 

 

PRESSEMITTEILUNG 

 

Cloppenburg/Bissendorf, 21. Juni 2023 

Landrat Wimberg nimmt Auszeichnung „Bildung mit Plan“ 
entgegen 
 

Bildungsmanagement des Landkreises Cloppenburg von Transferagentur gewürdigt. 

Cloppenburg/Bissendorf. Was braucht es, um Bildungsangebote bereitzuhalten, die 

tatsächlich auch bei den Menschen ankommen? Der Landkreis Cloppenburg setzt 

dafür bereits seit mehreren Jahren auf ein datenbasiertes kommunales 

Bildungsmanagement (DKBM) – und das mit Erfolg, wie die jetzt verliehene 

Auszeichnung „Bildung mit Plan“ der Transferagentur Niedersachsen bestätigt. Am 

21. Juni 2023 überreichte Projektleiterin Dr. Friederike Meyer zu Schwabedissen die 

Urkunde an Landrat Johann Wimberg, der mit seiner Unterschrift 2015 den 

offiziellen Startschuss für die Zusammenarbeit von Landkreis und Transferagentur 

gab. „Wir nutzen das kommunale Bildungsmanagement, um Bildungsangebote 

zielgruppengerecht und ineinandergreifend zu koordinieren. Dadurch wird die 

Lebensqualität in der Region erhöht, Bildungsübergänge werden erleichtert und die 

Zukunftsfähigkeit unserer Region wird gesichert“, erläutert der Landrat die 

Mehrwerte für den Landkreis und die Menschen vor Ort.   

Koordinierte Zusammenarbeit für zielgerichtetes Handeln  

Auch aus Sicht der Transferagentur Niedersachsen zeichnet den Landkreis 

Cloppenburg insbesondere die Koordination durch das Bildungsbüro aus, die zu einer 

abgestimmten und planvollen Kooperation zu Bildungsfragen in den aufgebauten 

Gremienstrukturen führe, so Dr. Meyer zu Schwabedissen. Gemeint sind damit die 

Steuerungsgruppe Bildung & Wissenschaft und der Bildungsbeirat, deren Funktion  

KONTAKT: 
Veronika Horn 
Marketing und Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon: 05402 40798-18 
E-Mail: veronika.horn@ 
transferagentur-niedersachsen.de 



 

Kreisrätin Anne Tapken erläutert: „Der Bildungsbeirat, ein gesellschaftliches Gremium 

von Bildungsverantwortlichen aus allen Bildungsbereichen sowie politischen 

Vertretern, gibt die Richtung vor, definiert Handlungsfelder und strategische 

Zielrichtungen. Der Prozess der Umsetzung dieser strategischen Bildungsziele wird 

von der Steuergruppe begleitet, in der sich die Leitungen unterschiedlicher Ämter 

und die zuständigen Dezernent:innen treffen. Dieser zielgerichtete Austausch ist eine 

entscheidende Voraussetzung für eine transparente, aufeinander abgestimmte und 

eine zeitgemäße kommunale Bildungslandschaft.“  

Passgenaue Bildungsangebote für jedes Alter  

Ebenfalls besonders anerkennenswert ist laut Dr. Meyer zu Schwabedissen, dass 

„Bildung im Landkreis Cloppenburg als ganzheitlicher lebenslanger Lernprozess 

verstanden wird, in welchem fließende Übergänge durch eine datenbasierte Analyse 

gestaltet werden.“ Was das konkret bedeutet, erklärt Yasmin Auringer, 

Bildungsmanagerin, an einem aktuellen Beispiel: „Der Ausbau der Digitalisierung 

wurde durch die Corona-Pandemie stark beschleunigt. Die Steuerungsgruppe Bildung 

und Wissenschaft erteilte dem Bildungsbüro daher den Auftrag, eine Befragung zur 

digitalen Bildung unter den Mitgliedern des Bildungsbeirates durchzuführen. Eine 

Erkenntnis daraus bezog sich insbesondere auf die Gruppe der älteren Menschen: Sie 

stehen vor der Herausforderung, viele Situationen des Alltags zunehmend digital zu 

bewältigen – von Onlinebanking bis zur Videotelefonie mit den Enkeln. Gleichzeitig 

gab es für diese Gruppe jedoch – insbesondere unter Pandemiebedingungen – 

weniger Möglichkeiten, sich im Umgang mit digitalen Medien fortzubilden. Daraus 

entstand die Projektidee, Workshops mit Multiplikator:innen dieser Zielgruppe 

durchzuführen. Hiervon konnten wir bereits zwei umsetzen und gemeinsam wichtige 

Erkenntnisse gewinnen, welche Voraussetzungen für ein bedarfsgerechtes Angebot 

gegeben sein müssen.“ Aktuell steht mit dem geplanten Bericht zur frühkindlichen 

Bildung dann – ganz im Sinne des lebenslangen Lernens – eine weitere Zielgruppe im 

Fokus der Zusammenarbeit von Landkreis und Transferagentur.   

 



 

Bildunterschrift: Landrat Johann Wimberg (3.v.r.) nimmt die Urkunde von Dr. Meyer 

zu Schwabedissen (4.v.r.), Projektleiterin der Transferagentur Niedersachsen, 

entgegen. Mit ihnen freuen sich Kreisrätin Anne Tapken, Yasmin Auringer, 

Bildungsbüro, Niklas Gausmann, Transfermanager Transferagentur Niedersachsen,  

Markus Winter, Bildungsbüro und Dr. Stefanie Föbker, Leiterin der Stabsstelle Bildung, 

Integration und Demografie (v.l.n.r.) 

Foto: Landkreis Cloppenburg 
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Über die Transferagentur Kommunales Bildungsmanagement Niedersachsen: 

Die Transferagentur Niedersachsen ist die Expertin im Land für effiziente, 

zukunftssichere Bildungssteuerung vor Ort. Sie unterstützt mehr als zwei Drittel der 

niedersächsischen Landkreise und kreisfreien Städte kostenfrei beim Auf- und 

Ausbau eines datenbasierten kommunalen Bildungsmanagements (DKBM). Ziel ist 

eine optimierte und bedarfsgerechte Aufstellung des Angebots. Bessere Planbarkeit, 

Kostentransparenz, Vermeidung von Doppelstrukturen und Steigerung der 

Bildungsqualität sind das Ergebnis. Mehr auf: www.transferagentur-niedersachsen.de 

 

Über die Auszeichnung „Bildung mit Plan“: 

Seit 2021 vergibt die Transferagentur Niedersachsen die Auszeichnung „Bildung mit 

Plan“, um niedersächsische Landkreise und kreisfreie Städte dabei zu unterstützen, 

Erfolge zu kommunizieren und Leistungen öffentlichkeitswirksam zu präsentieren. 

mailto:veronika.horn@transferagentur-niedersachsen.de


 

Ausgezeichnet werden Kommunen aus Niedersachsen, die Strukturen des 

datenbasierten kommunalen Bildungsmanagements (DKBM) aufgebaut haben und 

diese stetig weiterentwickeln, die ihre Praxiserfahrungen mit anderen Kommunen 

teilen und in denen Bildung Chefsache ist. Mehr zu den Kriterien für den Erhalt der 

Auszeichnung auf: www.transferagentur-niedersachsen.de/leistungen-

vorteile/auszeichnung 

 


